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Hattingen:
Die Heimstadt des Aphorismus

Publikationen
(jeweils erschienen im Brockmeyer-Verlag Bochum) :::::

Tagungsbände. 2004-2014, 6 Bände

Wettbewerbs-Anthologien. Sie bieten einen Querschnitt gegenwärtiger
Aphoristik. 2008-2014, 5 Bände.

dapha-drucke. 2008-2014, 7 Bände: u. a. Aphorismen von Elazar Benyoëtz,
Hans Albrecht Moser, Martin Kessel, Alfred Grünewald;
Anthologien: Aphorismen von Frauen, Der Aphorismus in Westfalen.
Nr. 8: Der rheinische Aphorismus. (in Vorbereitung)

Kalender. Seit 2012 erscheint regelmäßig ein Kalender mit Aphorismen
unserer Mitglieder und Zeichnungen diverser Künstler/innen.

Jahresgaben. Programmhefte unserer literarischen Abende, u. a. zu Karl
Kraus, Christian Morgenstern, Friedrich Hebbel, Kurt Tucholsky, Marie von
Ebner-Eschenbach.

dapha-depesche. Sie dokumentiert jährlich die Aktivitäten des Vereins in
Telegrammform. Zuletzt in 10/2016.

Eine Übersicht über sämtliche Publikationen unseres Fördervereins finden
Sie auf unserer homepage     www.dapha.de.
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Sponsoren

Ohne Sponsoren und Partner geht das alles nicht. Wir danken vor
allem der Kunststiftung NRW, die der Projektidee 2004 durch ihre
Förderung erst zur Realisierung verholfen hat, ferner der Stadt und
Sparkasse Hattingen, der Volksbank Sprockhövel eG und dem Enne-
pe-Ruhr-Kreis für die bisher geleistete Unterstützung.
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Deutsches Aphorismus-Archiv

Das Deutsche Aphorismus-Archiv wurde am 3. November
2006 im Rahmen des 2. Aphoristikertreffens in Hattingen
eröffnet. Nach der Kooperationsvereinbarung mit der Stadt
Hattingen vom 8. August 2011 stellt die Stadt den Raum
und die Arbeitsmöglichkeiten bereit, der Förderverein und
die Angelika-und-Friedemann-Spicker-Stiftung stellen Mit-
tel für die Ziele des Archivs, speziell die Ankäufe, bereit.
Die laufenden Arbeiten werden auf ehrenamtlicher Grund-
lage ausgeführt.

Aufgabe des Archivs ist es laut § 2 der
Satzung, den Aphorismus, vorzugs-
weise den deutschsprachigen, und
seine Nachbargattungen zu sammeln
und zu erforschen. Es besteht aus der
Bibliothek, dem Archiv im engeren
Sinne und einer Datenbank.

Über die Vorgeschichte des DAphA
erfahren sie mehr in folgendem Aufsatz:

Spicker, Friedemann, Jürgen Wilbert (Hrsg.):
Die Aphoristikertreffen in Hattingen und das Deutsche
Aphorismus-Archiv (DAphA). In: Literatur in Westfalen.
Beiträge zur Forschung 13. Im Auftrag der Literaturkom-
mission für Westfalen des Landschaftsverbandes West-
falen-Lippe hg. von Walter Gödden und Arnold Maxwill.
Bielefeld: Aisthetis 2014, S. 661-669.

B E I T R I T T S E R K L Ä R U N G

Hattingen: „Heimstadt des Aphorismus“

Seit 2004 finden alle zwei Jahre in Hattin-
gen die Aphoristikertreffen statt. Die Teil-
nehmer/innen kommen aus allen Teilen
Deutschlands und vielen europäischen Län-
dern, so dass man zu Recht Hattingen als „die
Heimstadt des Aphorismus“ bezeichnen kann.

Während der Aphoristikertage finden ne-
ben dem fachlichen Austausch der Teilneh-
menden auch publikumswirksame Kaba-
rettveranstaltungen, sowie Lesungen in
Schulen und an anderen Orten statt.

Die Aphoristikertreffen stehen jeweils unter
anderen Leitthemen: Gedankenflug. 2004  |  Ge-
dankenspiel. 2006  |  Gedanke, Bild und Witz. 2008
|  Gedanken-Übertragung. 2010  |  Wertsetzung –

Wertschätzung. Der Aphoris-
mus im Wandel der Werte. 2012  |
Größe im Kleinen. Der Aphorismus
und seine Nachbarn. 2014  |  Weisheit –
Kritik – Impuls. 2016.

Die Beiträge werden in jeweils
nach den Treffen erscheinen-

den Tagungsbänden doku-
mentiert.

Seit 2005 finden auch Aphoris-
menwettbewerbe statt, jeweils
zum Thema des folgenden Apho-
ristikertreffens. Die Beteiligung ist
mit rund 400 Einsendungen stets hoch.
Die besten Beiträge werden in Antho-
logien publiziert.

Hattingen wurde
2006 aufgrund der

Aktivitäten von
DAphA als „Ort im

Land der Ideen“
ausgezeichnet.

FÖRDERVEREIN
des Deutschen Aphorismus-Archivs (DAphA) e.V.

Gegründet am 28.9.2005. Laut § 2 der Satzung „widmet (er) sich in
besonderer Weise der literarischen Gatting des Aphorismus und
verfolgt das Ziel, den Aphorismus in seiner Verbreitung und Wir-
kung nach außen zu fördern.“ Der Förderverein DAphA kann auf
über 90 Mitglieder aus ganz Deutschland und den deutschsprachi-
gen Nachbarländern verweisen. Seine Arbeit steht unter dem Leit-
spruch von Jean Paul „Sprachkürze gibt Denkweite.“ Auch Sie
können unsere Arbeit unterstützen, z. B. indem Sie Mitglied
werden.

JA,
Ich unterstütze die Arbeit des Fördervereins des Deutschen
Aphorismus-Archivs e. V. (DAphA) durch meine Mitgliedschaft.

Name, Vorname ...........................................................................................................................................

Geburtsdatum ..............................................................................................................................................

Straße / Nr. ...................................................................................................................................................

PLZ / Ort .......................................................................................................................................................

Telefon / Fax .................................................................................................................................................

Email .............................................................................................................................................................

Beruf ..............................................................................................................................................................

Ich beantrage die Mitgliedschaft

mit einem jährlichen Beitrag von ............... €
(mindestens 48 €)

mit ermäßigtem jährlichen Beitrag von ............... €
(mindestens 24 € – für Lebenspartner/in, Schüler/in,
Studierende, Empfänger von Sozialleistungen, Rentner/in)

und/oder unterstütze den Verein
mit einer einmaligen Spende von ............... €

Ich bin damit einverstanden, dass der Förderverein DAphA die jährlichen
Beiträge und/oder die einmalige Spende zu Lasten des u.g. Kontos

Bank ..............................................................................................................................................................

IBAN ..............................................................................................................................................................

Swift Code / BIC .................................................................................................................

Kontoinhaber/in ...........................................................................................................................................

bis zum 31. März eines jeden Jahres bis auf Widerruf abbucht.

Ort / Datum ..................................................................................................................................................

Unterschrift ...................................................................................................................................................

Bitte die Anmeldung ausfüllen und per Post an den
Förderverein DAphA e.V. senden oder persönlich dort abgeben.

VON LINKS NACH RECHTS: Dr. Friedemann Spicker, Helga Beermann,
Peter Grote, Petra Kamburg, Dr. Jürgen Wilbert

„Aphoristik – die Fähigkeit,
fragmentarisch

vollendet zu denken.“
Elazar BenyoëtzElazar BenyoëtzElazar BenyoëtzElazar BenyoëtzElazar Benyoëtz


